
 

 

Ausflug Salzburg und Gaisberg´ 

 

Am Mittwoch den 14.06.2023 haben wir uns bei strahlendem 

Sonnenschein mit 43 Pensionären auf den Weg nach Salzburg gemacht. 

Die Anfahrt zum Bus-Terminal verlief reibungslos und nach einem 

kurzen Fußmarsch sind wir mit der Festungsbahn auf die Festung 

Hohensalzburg gefahren. Es ist eine der größten Burganlagen aus dem 

11. Jahrhundert und wurde in ihrer wechselhaften Geschichte nie 

zerstört. 

Dort machten sich unsere Teilnehmer gleich auf Besichtigungstour. Es 

konnten die Burgareale, die Museen, die Fürstenzimmer und eine 

Panoramatour bewältigt werden. Wie angekündigt, waren sehr viele 

Treppen zu steigen, was einigen Pensionären etwas zu schaffen 

machte. Wenn man den Turm bestiegen hatte, war die Aussicht bei 

diesem schönen 

Wetter aber 

atemberaubend. 

Es blieb auch für 

den Einzelnen 

noch Zeit, um 

etwas 

Kulinarisches auf 

der Burg zu sich 

zu nehmen oder im Schatten die Kühle zu genießen. 

Gegen Mittag versammelte sich dann die Gruppe wieder an der 

Talstation der  Festungsbahn bei der goldenen Weltkugel, um 

gemeinsam zum 

Sternbräu zu 

wandern und dort 

im Biergarten das 

Mittagessen 

einzunehmen. 

Nach einem 

kurzen 

Spaziergang durch 

den Mirabell-Garten holte uns der Busfahrer dann wieder um 14:30 am 

Bus-Terminal ab. 



 

 

 

Unser letztes Ziel war dann die Gastwirtschaft Kohlmayr auf der 

Gaisbergspitze in 1287m 

Höhe. Die Busfahrt auf der 

engen Bergstraße war ein 

Abenteuer, immer wieder 

quälten sich sportsüchtige 

Radfahrer bergwärts. Oben 

angekommen gab es 

vielfältiges zu bestaunen, die grandiose Rundumsicht auf Salzburg, das 

Göllmassiv, das Seenland oder das Tennengebirge. Aber auch Kaffee 

und Kuchen schmeckten  köstlich. Das Staunen nahm kein Ende und der 

nahe Startplatz der Paragleiter fesselte  fast alle. 

Gegen 17:00 Uhr traten wir wieder die Heimreise von diesem 

wunderschönen, sonnigen und erlebnisreichen Ausflug an.           

 

Bericht:  Walter Hilbig 


